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N e u t s ch l a n V.

Ä / » ü n c h e n , 2». M a i . Seit längerer Zeit
hält sich ein Instructenr dcr ägyptischen Truppen
dahier auf» welcher schon zweimal im He^re und am
Hofe Mehemed Ali 's war, den Orient bereis'cc, und
ein Mann voll Kenntnisse und Erfahrungen ist, Hr.
v. Er l I , ein geborner Bayer. Er wird mit Beginn
nächsten Monats in Begleitung eines andern jungen
talentvollen Naycrn aus Baireuth, der früher M i l i tä r
war, und selten? Spcachkennlnisse, so wie andere per-
sönliche Vorzuge besitzt, wieder nach Aegypten zurück-
kehren, um neuerdings im Heere verwendet zu wer-
den. Er bezeugt die Achtung, welche alle Europäer
am Hofe des Vice-Kö'nigs und in dessen Diensten
genießen. ( S . Z.)

H a n n o u er , 26. M a i . Dem Vernehmen nach
ist der General der Infanterie und Kriegsminister,
Graf v. Alten, von S r . Majestät dem Könige beauf-
tragt, sich zu dcr Krönung Ihrer Ma, . der Königinn
Victoria nach London zu begeben. >(Allg. Z.)

R ä n i g i e l l t l d r i v e r K i c i l i e n .
N e a p e l , den 2<. M a i . D i r König gewährte

Mittelst Dccret vom l6 . d. den bei den politischen
Unruhen in Sicil ien Velheiligten volle Verzeihung.
Hie Rädelsführer und Häupter dieses Aufstandes sind
j«doch in dieser Nachsicht nicht inbegrissm. Wenn
sich die Beschuldigten, über welche sich die königl.
Gnade erstreckt, im Kerker befinden, sollen sie in
Freikeit gesetzt werden; die Landesflüchtigen können
" i t Sicherheit in den Schooß ihrer Familien zurück--
lehren. Die dieser Unruhen wegcn aufgestellten M i l i -
Mcommission,» sind aufgelöst. ( B . u. T . )

H l r a n k r e i ck.
Eine Ccrrespondcnz aus A f r i k a meldet Fol-

Ltudis: „E in von Eonstanline ankommender Franzose

gibt die Nachricht von einer Verschworung, di« dtN
Zweck 8?dal)t dätle, den Pallast in die Luft zu spren-
gen. Ein Jude soll dieses infame Project enthüllt
haben. Der Kaid der Stadt stand an der Spitze des-
selben; er ist abgesetzt und mit mehreren andern A ra '
bern im Gefängniß. Zwölf Slamml)äuptlinge, wel-
che im Complot waren, und sich in der Stadt befanden,
flüchteten sich, so wie es entdeckt war. Die Cavallerle
sehte ihnen nach. und brachte sie zurück. Der, welcher
diese Details angibt, datte selbst, im Augenblick seiner
Abreise, diese Stammhäuptl ing, zurückbringen und
sieben Köpfe auf dem Hinrichlungsplahe abschlagen
sehen." (Aug. Z.)

P a r i s . 38. M a i . Dem Admiral Lalande
wurde heule durch telegraphische Depesche der Befehl
ertheilt, mit dem Linienschiffe Jena augenblicklich nach
Tunis zu steuern Dort wird dem Vernehmen nach
dcr 3rident von der Eöcadre des Admirals Gallois zu
ihm stoßen. Zwei Beweggründe sollen zu dieser Maß-
regel Veranlassung gegeben haben; erstlich die Rüstun,
gen des Großherrn, und zweitens das feindselige Be-
nehmen eines der Stämme des Bey von Tunis gegen
die kürzlich von Bona zur EinHebung der Auflagen
abmarschirte Colonne. ( B . v. T . )

Der M o n i t e u r schreibt unterm 29. M a i : Die
Nordpol Expedition steht im Begriffe abzugehen; die
(Zorvette »la Recherche" hat Brest verlassen, um sich
nach Havre zu begeben, wo sie nur einige Tage ver-
weilen soll. Diese von dem Könige besonders beschützte
Expedition ist mit allein versehen, was zum Gelingen
derselben nothwendig ist, und es ist nickts vernach-
lässigt worden, was von Nutzen seyn könnte. Heuie

ist Hr. Gaimard, Präsident der wissenschaftlichen
Commission, die sich auf der Recherche einschiffen soll
dem Könige durch dm Marine - Minister vorgestellt,
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warden, um sich bei Or. Majestät zu beurlauben. Der
König hat ihn mit großem Wohlwollen empfangen, und
sich mit ihm üufs Neue über jene Nordländer unter-
halten, welche Se . Majestät selbst besucht hatte Ih re
Majestäten, die Könige von Schweden und von Däne-
mark wollten nicht, daß ihre Länder den Arbeiten der
französischen Commission fremd blieben, und sie gaben
daher einige Gelehrte unt» Offiziere von anerkanntem
Verdienste derselben bei. ( W . Z )

I n dem Dorfe La C r o isi l l c (Departement der
Corr^ze) ist ein Mann in eincn^ Alter von 102 Jah-
ren gestorben. Er war nie krank gewesen, vernähet?
alle seine gewohnIichenArbeiten mit ungeschmächterKraft
Und hatte noch lange leben können, wenn er n,cht in
einen Kessel mit siebendem Wasser gefallen wäre, wor-
auf er t:ach ziveilägigem Leiden starb.

Ein französischer Ingenieur hat t in Patent auf
die Erfindung einer äußerst zweckmäßigen hydraulischen
Pumpe genommen. Dieser Mechanismus ist von
solcher Wirksamkeit. daß er in derselben Zeit mehr
Wasser auszuschöpfen im Stande ist. als durch das
Loch, welches eine uieruiidzwanzigvfündige Kanonen-
kugel schlug, eindringen kann: er wäre also in See-
schlachten, wo cin Sckiss oft von mehreren Kugeln
durchbohrt ist, von unberechenbarem Nuyen. ( B . )

Nachrichten aus M a d r i d vom 2 , . M a i zu
Folge, üb^lragc ein vom ^0. Ma i datirtcs Decret der
König'nn - Ncgcntinn dem Grafen Of>Uia, Präsidenten
des Ministercachs, interinnst,sch auch das KriegI-De-
partemcnt, aus Veranlassung der andauernden Kränk-
lichheit des Generals Lalle.

Man sprach neuerdings von einer bevorstehenden
Änderung des Ministeriums, wornach General Cordova
und die H H . Herrera und P,la Plzarco in das Cabi-
nett trelen würden.

Die S e n t i n e l l e enthält Nachrichten aus Onate,
wornach am 21 . M a i neue Unruhen daselbst ausgl.-
brocken seyn sollen. I tu rbe war mic 2 Compagnien
Infanter ie und einiger Reiterei dahin abgeschickt, um
die Meuterei zu unterdrücken

Die Carlistische Iunca in Cantauitjn hat nun-
mehr ebenfalls eine außerordentliche Krieassteuer aus«
geschrieben, welche zu Bezahlung der Truppen ver-
wendet werden soll, und diese Maßregel soll auch in
Arragonien wie in den baskischen Provinzen Unzufrie-
denheit erregt habe».

Der M u n d 0 enthält eineTtatistik des Verlustes,
dcn die Carlisten von Ende Jänner bis Anfangs M a i
erlitten haben sollen, besagend: . odce —IU9> ; Vcr-
wundste — 2^60) gefangen genommen oder desenirt

— 82? Offiziere und .0,010 Soldaten,' zusammen:
l^l.28?. ( „ W a s wemger ist, geht ab.") ( W . Z.)

M a d r i d , 22. M a i . Vorgestern traf bei der
Regierung ein Courrier von der Nordarmee mit der
Nachricht e in , da^ am i ä . mehrere Bataillone Car-
listen bei Beloscoqin über den Arga gegangen seyen,
und daß Don Carlos selbst mit zahlreichen Batail lo-
nen ihnen zu folgen beabsichtige. Aus dieser Vewe:
gung zog man hier den Schluß, daß es auf cinen
Zug nach Niederarragolil,n abgesehen sep, um sich
dort mit den Streitkräften Cabrera's zu vereinigen.
Es scheint, daß die Cavl,sten durch das Unternehmen
gegen das Fort Nanclares i>ie Aufmerksamkeit L lu-
chana's auf diesen Punct zu ziehen suchten, urn unter-
dessen ihren Zug gegen Arragonien ausführen zu können.
I n der That eilte Lluchana in oie Gegend von V i -
lo r ia , um >enes Fort wieder herzustellen, und befand
sich noch dort am l 5 , während die Carlisten in Na-
varra ungestört über den Arga gingen. Die mini«
stcriellen Blätter nennen z>var den Marsch des Don
Carlos eine Flucht, und behaupten, Lluchl'na ver-
folge ihn mit dreifacher Macht, allein das Ministe-
rium selbst scheint die Sache ernsthafter zu betrachten.
Bereits vorgestern wurden Courriere nach allen Ni'ch:
tungen abgefertigt, um an die verschiedenen Truppen-
corps Vorschriften zu überbringen. Der General Par?
dinas erhielt den Befehl, seinen Marsch nach Arrago-
nien zu beschleunigen. Narvaez soll mit dem disponibel«
Theil der Reserve-Armee Stellungen in der Mancha
einnehmen, und die E^rlistische,« Streifcorps in den
Provinzen Toledo und Cuenca verfolgen. Die Königinn
selbst wird diesen Nachmittag 20 Escadrons Cavallerie
^ 0 0 0 Pferde zahlend), welche in der Umgegend von
Madr id neu organisirt worden sind, im Prado die
Nevur passiren lassen. Vereits morgen werden 4200
Mann davon nach Arragonien, und 800 nach Vurgos
marschiren. — Der General Oraa hat Alcaniz befec
stigc, verproviancirl, und dort ein grobes Hospital
angelegt; er scheint diesen Platz zum Mittelpunkte
seiner Bewegung,n machen zu wollen. Der Brigadier
)^spilo; hat sich bereitS mit ihm in Verbindung gesetzt.
Merino war am l^». mit 2000 Mann in Manzanerct,
zehn Stunden von Teruel. Negri soll sich ^ei Morell«
befinden. — Der neue französische Volhschasler, Hcr,
zog von Fezensac, ist gestern Nachmicrag mit seinsm
Gefolge hier angekomnltn. Da er eine Menge Silber-
zeug mitgebracht hac, so setzt, man voraus, daß er ein
glänzendes Haus zu machen gesonnen sey, «nd daß
daö Hotel der französischen Bothschaft, wie zu dln
Zeiten des Grafen v. Rayneval, der Mittelpunct de^
ausgewählten Gesellschaft sepn werde. (A l l ^ . i^. '
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Eö heißt) die Negierung gedenke Schatzkammer-
scheine im Betrage von 80 — l0l) MiUioncn Realen
auszugeben, weiche bei alien Steuerzahlungen ange.
ncmmen würden. (W. Z.)

Die P a r i se r B l a t t e r vom 28. M a i dringen
«venig Neues aus Spanien. — Der G a z e t t e de
F r a n c e zufolge will Don Larlos sämmtliche Linien
nispiciren, und die auf den verschiedenen Puncten in
den Provinzen cantonmrenden Truppen die Revue
passircn lassen. Die in Saragossa Verbreitete Nachricht
von seinem Einrücken in Oberarragonien beruht offen-
bar auf einem I r r thum. — Munagorri ist wieder in
Baponne angekommen, nachdem er sich eine Zeitlang
in den Granzorcen umhe^etriedcn hatte. Seoie Rolle
scheint für immer aaogcsp,elt. (Ost. B.)

Bei Pampeluna hat, nach der G a z e t t e de
F r a n c e , zwischen den Chlistinos, welche einen nach
Estelia bestimmten Transport auffangen wollten, und
den Carlisten, unter Tarragual, ein hitziges Treffen
Scatt gehabt, wobei Erstere mit Verlust von 250
Todten und 120 Verwundeten in die, Stadt zurückge-
worfen wurden, wahrend die Carliften 60 Mann ver-
loren. Estclla ist wenigstens auf sechs Monate ver-
proviantirt. ( W . Z )

Der M o n i t e u r »om 2 i . M a i enthält folgend«
telegraphische Depesche aus Vayonne °om voryelgchen-
dtnTage: „Gestern hat der General O'Donnell, ohne
Widerstand, Vera und Lesaca besetzte <s hat kein
Exceß S t a u gefunden." — Der Gazette de France
zufolge hatten die Carlisten die obgedachlen beiden
Gränzplatze freiwillig verlassen. (Ost. B.)

t 5 r o ß b r l t a n n i c n .

Die L o n d o n e r Z e i t u n g e n sind mit Be-
schreibungen des zweiten großen Balles angefüllt, den
die Königinn am 24. M a i im Buckingham-Pallaste
gab. Ihre Majestät eröffnete denselben mit dem Prinzen
Georg von Cambridge, nahm an mehreren Quadrillen
Und Contrelänzen The i l , und entsagte dem Tanz erst
um 'i Uhr Morgens. Das Orchcster bildeten Strauß
und Weippert. Das Costume war sehr reich und glän-
zend i besondere Aufmerksamkeit erregten die Pracht-
vollen und mit Edelsteinen besäeten Uniformen einiger
ungarischen Cavallicre. Die Königinn wi rd , als Ent-
schädigung für die abgekürzte Krönung, bis zur Mi t te
August noch mehrere große Bälle gcbcn, wodurch auch
der Adel zur Nachahmung aufgefordert, und den Ge-
werben, besonders dem Seioenwaarenhandel, bedeu-
tender Vorschub geleistet werden wird.

Das Dampfschiff G r e a t W e s t e r n , welches
N e w - Y o r k am ?. M a i in Gegenwart von mehr als

400,000 Zumauern, mit 63 Kajüten > Passagieren (bit
größte Anzahl von Kajüten-Plissagiei en , welche je in
Einem Schiffe üder den atlantischen Ocean kam, zu
emem Ueberfahrts-Preise von 55 Guineer» die Person)
über 20,000 Briefen und ei^er aus Baumwolle, I n -
digo, Seide lc. bestehenden Ladung verließ, ist nach
einer Fahrt, welche l y Tage und l ? ' ^ Stunden dau»
erte, am 22. Ma i zu Bristol angelangt. (W Z,)

L o n d o n , 25. M a i . Die mit dem Great We-
stern angekommenen Passagiere haben dem Capita«
Hoskin eine Dankadresse votirt und ein silbernes Gefäß
verehrt. Der S u n räth den Ministern, Hrn. Hoskin
so wie den wackern Capitü'n des Si r ius, H rn . Nobeils,
der Königinn zur Erthcilung der Ritterwürd« zu,em-
pfehlen, welche sie besser verdient hätten, als mancher
Officier der Armee und Flotte. — Der S i r i u s , der
jetzt auch in der Themse vor Anker liegt, nimmt, bereits
wieder Kohlen ein zu einer zweit«n Fahrt über das
atlantische Meer, die er schneller zurückzulegen hofft.

(Allg. Z ) .
Das Dampfschiff „ S i r i u s " hat am 26. M a i

seine zweite Fahrt über den atlantischen Ocean nach
N e w . I o r k angetreten. Der »S i r ius " will in Cork
( I r land) anlegen, und von da am 2 l . M a i die Fahrt
nach New-York fortsehen.

Die Gräfinn von Harrowbp, Tochter des Marques
von Stafford, und die Gräfinn von Amherst, Tochter
des Lords Archer, sind am 27. M a i zu London mit
Tode abgegangen. (Ost. B. )

Auf der Höhe von save Clare ( I r land) scheiterte
neulich das nach Canada bestimmte Transportschiff Mar-
garet. Von den an Bord befindlichen 45 Personen
retteten sich nur zwei Männer, die auf einem gekapten
Mäste ans Ufer schwammen, und auck hier wären si>
noch durch Kälte und Hunger umgekommen, wenn
nicht ein großer neufundländifchcr Hund, dcn sie, da
er schon halb erschöpft nebenher schwamm, mitleidig
auf den Mast zogen, mi ldem dieser Rac« eigenthüm-
lichen Scharfsinn die Küsienwächler auf. das Daseyn
der beiden Schiffbrüchigen aufmerksam gemacht hätte.
Unter den Umgekommenen befanden sich zwn Officiers-
srauen mit ihren Familien. (Allg. Z.)

K u ß I a n v.
Aus S t . P e t e r s b u r g vom 25. M a : wird in

der preußischen Staats - Zeitung gem-ldrt ^ Obgleich
unsere erlauchte Herrscher-Familie nicht vor Ende Sep-
tembers hier zurückerwartet w i rd , so begen wir doch
die Hoffnung, um die Mi t te des Ju l ius , während der
von dem Garde-Corps im Lager vor Krasnoje-Selo
zu crecutirenden Manöver Se. M^estä'c den Kaiser
hier für einige Zeit anwesend zu haben.
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Aicht so leicht erinnern wir uns eines Frubiakrs,

lvo der Eisgang au5 dem Ladoga-See, durch unsern

Newa Strom in den finnischen Golf, so lange d.iuerte,

lvie im gegenwärtigen. Er hält nun schon gegen einen

Monat an, und während dieser ganzen Zeit haben wir

unfreundliche kalte Witterung gehabt. Fast taglich

wirb dadurch die Communication mit der St.idc und

ihren verschiedenen Inseltheilcn unterbrochen.

Ein Privat-Schreiben aus dem CantonZ-Sladt:

chen Alerandroff in der Provinz Kaukasien , vom Aus-

gang des März, macht uns über den Verlauf des dorti '

gen Winters nachstehende Meldung: „Er war sowohl

hier wie in den transkaukasischen Districten ungewöhn-

lich kalt und reich an Schnee. Letzterer begann schon

im October zu fallen und erst jcyt weichen seine ungc»

Heuren Massen langsam vor den wärmenden Strahlen

der Sonne. Die Kalte stieg hier in Kankasien um

Weihnachten bis 22 Grad, in Tif l is bis 13 Grad, wo

indessen Ende Jänner starke Regengüsse den Schnee

auf den Bergen schmolzen. — Unser Städtchen wird

jetzt zur starken Festung gemacht und bald ein Schre«

cken für die jenseitigen Gränz Bewohner seyn. Als

Bau-Material dabei bedienen wir uns größten Theils

der zu den Füßcn des alten ehrwürdigen Alc^os umher-

liegenden l!ava^agen, den Zeichen seiner frühern vul-

kanischen Ausbrüche." ( W . Z,)

Gsmanisch es Neich.
C o n s t a n c i n o p e l , 16, M a i . Es herrscht viele

Thätigkeit im grolien Arsenal und bei der Flotte. Diese

wird aufs schleunigste bemannt, und hat Befehl er»

halten, sich zum AuLlaufen bereit zu halten. Es scheint,

daß die Nachrichten aus Ägypten solche Vorkehrungen

bei der Flotte treffen ließen, denn cs wird versichert,

daß eine bedeutende Escadre aus Alexandrien ausge-

laufen sey, und den Ü)efehl h>;be, an der asiatischen

Küste zu kreuzen. Der französische Konsul zu Alcxan-

drien soll zwar an den Admiral Noussin darüber ge-

schrieben und versichert haben, daß das Kreuzen jener

Ebcadre in keiner feindlichen Absicht gegen die Pforte

geschehe, sondern bloß zum Zweck habe, die ägyptische

Mar ine zu üben. Allcin die Pforte traut d,esen V i -

richten nicht, und, nimmt daher die nöthigen Maß-

regeln, um jedes feindliche Verfahren von Seite ihreS

gefürchteten Rivalen erwiedern zu können. (A l lg .Z. )

35 e r z e i ch n i ß
der bei den Behörden zur Unterstützung der, durch die
Ueberschwemnnnlge» der Donau verunglückten Bewohner
mehrerer Städte und Ortschaften in Ungarn, e>na,egH>,'

geneil Bei t räge.
(Fortsetzung.)

D u r c h das k. l . K re i sa m t i n Neustad t l : Vom Hrn.
5lanz Peterza, Pfarrer zu S t . Veit bei Fi t t ich, 3 ss.; vom Hr „ .
Thomas Grösnik, Vcne5ziat daselbst, 2 fi.; vom Hr». Mathias
Pol<, Eoopcracor daselbst, > fl.; vom Hin . Mathias Menavo,
Zooperator daselbst, l fl.; vom Hrn. Franz Iüvanz, Inhaber 0ci
Gutes Genedelvof, 2 f l , ; vom Hrn. Ignaz Woqache», Inhaber
LeH Gutes WagenZberg, 2a kr.; vom Hrn Jacob Menzinqer,
Ncrivalter des Gutes Vrunhof, 3u kr.; von« Hri i . Mathias Nailc
,uler, Districts-'üerleger in S t . Mart in, 10 kr.; vom Hr», Franz
Mersel, V>:üner n,i0 Gemeinccrichtcr in S t . Mar i i n , /,o kr.;
vom Hrn. Joseph Iatlitsch, Äeschec i „ S t . Ma r t i n , 20 kr.; vom
Hrn Joseph Glaser. Bezirtswundarzt in S t . Mar t in , 20 kr. ;
von, -^rn, Marti» Schega, Vesiyer i,i Litta», 2« tr ; vom Hrn.
Grcqor Aabnkariisch, Be^yer i» Lttiay, 2.̂  t r . ; von, Hrn. Carl
Hkouachich. Inhaber de» Gutes po^anig. 2« lr. ; uc»n Hrn. Franj
Krischmann, Oderrichter und Pächter 0er Herrschaft Hlatenegc,,
i fi.;, vom Hrn. Franz Urainer, Eaplan ^u tzvt. Lorenz in 0er
Tcmeni!;, 20 kr.; von andern nnbenannt seyn wollenden Wohl«
«Katern de6 Vic. Sc. Lore,,z 2 ss.; vom Hrn. Micka<l2o»ouschek,
Oaplin in Sit t ich, 2« t r . ; vom Hr». Andreas Matitsch, Vezirfs?
»ichter in Sittich, 2 ss.; vom Hr, i . Joseph Hi^aduinigq, Vontrollor
And Steuereinnehmer, , si, 3u kr,; vom Hrn. Carl Proincr,
Actuar, Ha kr.; vom Hrn. Mart in Mract, Amtsschreiber, > fl.;
vom Hrn. Franz Schusterschitsch, Amtüschreibör, ^ kr.; vom
5rn ^'V"V KiszovXz, Vozn-k-comimssar in Sitt ich, 3 fi.; vc>,u

' ^ r n ' ^o',ann Fifch-r. t. k. Ca,neral - Verwalter uuo Bezirkicom?
missär in Landstrasi. ^ ft.', vom Hrn. Joseph Pichler, 5. l . subst.
«am Controllor, 2 fl.; vom Hrn. Joseph Vkofcr, erster AmtZ-
schrciber, ,̂ > kr.; vo,!i Hrn. Frieüri.h Potrato, «mtssch:eil>cr, >fl . ;
,om Hrn. Stephan Medeotti, k. k. Oa>n. Förster, l ff.; vom Hrn.
Waßusch 3l> t r . ; vom Hrn. Nikolaus Sever, Btzirküwlinöarzl,
, fi ' vo,n H r „ . Hanlills Vufoicsch, Dturiust, 20 fr. ; voin Hrn.
Alans Raunikcr, Diurnist, 3c> kr.; vom Hrn. Aloys Vlascvi^l)
"v l t . ; »c>m Hrn. Joseph Greqoritsch 2 f t . ; vom Hcn. Anton
Sch'Nkovü; ^1 kr,; vo,n Hrn. Joseph Intras, (5innth,<ier, 5»̂  t r . ;
von Cil l i Olol>ois,hni,^ 2 ft. ; vom Hrn. Scitz, Gränzwach-Lom^
wissär, » st. 20 t r . ; vo,n Hrn. 5ra,!; Kal l i r , Ol'ersicht'r, 1 ft.;
vom Hrn. Anton Papon l fl.; voiü Hrn. I oh . Wulsch^r, Ẑ> kc.;

vom Hrn. VitUL Anconihi.U, />« kr.; vo«n Hrn. Math. GotsH
3u kr.; vom Hrn. Max Rinnpler /̂ u kr,; vom Hr „ . AntonS<>'a»sl
, fl.; vom Hrn. Anton ONchs 3u kr ; von der Handlung Oc!l<
con 1 fi. ; von« Hr». Peter Oraschen /̂ 0 kr.; vom Hr». I g az
Hvider 5> fl.; vo» medreven Parie,c» zu Lanosiraf, >» lleuiern
Beitragen 9 fi. ; von einer'Kirchriiscüümluüg oascll'st eiüssega«.
gen 5 ft. 2/̂ , kr,; von einer Kircheiifammlnxa. bei der Pfarr l,cil.
Kreuz » ss, 2Ü 1̂2 kr,; voin H r „ . Pfarrer «ak zu S t . Bartllnä
lo ss, ; vom Hrn. Georg Smr^ker. Caplan, 2 fl, ; vom Hrn. An-
dreas Tomschitsch, Capian, 2 ss.; vom Hrn. Eajetan Huber, i la-
Plan. Ä ft.; voü, Hrn. Gregor I>irg»!l, Vcamten, > fi. ; von
samiliüichen Dieüstdothen >,es 'pf«l^ofcs S t . Varil,l,ä3ss. 3 t r . ;
vom Hr». Anton Zheleschüik, S>chlttlei7?rv, « fl, 2« lr, ; vom Hrn.
Johann Snmschek, Mesincr, >6 tr . ; vom Hrn, Gustav Edlen ».
Neupauer Tilrnt'erg, Gittsiuhaber von Gallhof, 10 fi ; vom Hrn.
Belle» Guisverwalter, l fi. 211 kr.; V)N ? r̂au Ogulin 2u kr,; vo»,
Theresia Mliüanisch, Btul'e,nnädchcn , 3<.! l r . ; von Maria Grest,
Köchin,i, 2u l r . ; von den D>e»stl>oten oeb Gutcj GaUhsf i st,
l8 kr.; vom Hrn. Ferdiua»!) Trenz, I»haber des Gute- Drasch.
lovi!), 6 fi,; vo» dessen Domestike» H2 kr.; vom Hrn. Mathiaü
Bambitsch, Krämer in S t Vart lmä, Zu kr. ; vom Hrn. Andreas
Negel la kr. ; vom Hrn. Franz Meisel, Fleischhauer, sammt K»>,
milie, l ft. 2u kr.; vo,n Hrn. M'ichonschttsch, saNlint 5r , iu , > ft,
2o kr.; von dessen Hausgesinde 3» kr. ; vom Hv„. Marko Petle:
lizd, sa>»mt Frau, l fi,; vom Hrn, Vuzhizl,, samnit Frau, > fi.;
vom Hrn. Sagorz, sammt Frau, l fi. 2c, tr , ; von nichreren Par»
teien der Hauptgemeinde Sr. Vart lmä, <n klei,iivn Nclräge»»
,9 fi, 37 kr.; vom Hrn. Niklaus Grafen Auer^berg, Inhaber t>cr
Herrschaft Atokritz, ic> fi.; vom Hri l . Pfarrer Ieiv,» ,n Gl0>!t0l>
lina 2 fl. ; vom Hrn. Gaplan Petcr Visiak daselbst , ft.» von,
Hrn. v. Vuyawecz, k. k. Cam. Zolleinnehmer in Ie,1>>ny, -lokr.;
?om Hr, i . Rumpler, AuZhilfccheamtcn das.ll'st, 2U sr.^ '̂0M Hcü.
Santtatöcomnnssar in Jesseniy, Frledrich Ritter v- ^oor.,ii»pera.
, ft.; V2M ^ r n . Sanitäiöarzt Per̂ , 20 kr.; v o " ^ r n . Hriber,
o'astwinh in Jesscni,). 3 fi.; vom Hrn. Verwalter vo,,Molr>Y.
Klcmenz, 1 fi.; von, Hrn. Amtsschreibcr )U<d° pd ^lagost ^ kr . ;
vom Hrn. Johann Anton Preschern in M ° / / ^ / . ^ " ° " " " "
Sammlung in der Pfarr Groüoollina t ft^ ^ . , : / „ " ^ ' ^ ' ^ " > "
dreai Supants.hitsch von Mokny 40 kr>; ^° ' " r "ammiunz
bei der ftwrr Zhaocsch 3 ft, 5. tr ; ' '° ' ' , '9. , " ^ ^ " ^ ' ^ . e i . s t a d t t
5 fi. 2^,,l/. kr.; vom Oderrichteramt lr, ; vom

Hrn Pfarrer zn Top!,.) l/>, ft.; vom Od.lrichteraint Topich ^3 fi. '
k kr ' ; v ° , ' der Oemeu.de T - ^ ' U h " ' «- ; " n der Gem°indt
Hönigstein , fl. Z. 2̂ /̂  kr.; ° ° " ^ ' ' ^ ' " ' / ' Vomgnc'N 9 st-
, ^ 3 ^ l l . ;„»om V " ' . prarrcl ,u S t . pet.i ^ fi,

(Fortsetzung folgt,)

Hcvacteul: ^ r . bav. Ke in? ich. Verleger: Hgnaz Äl. ̂ öler v. ^lr«nmapr.


